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Bestelluvge«
auf das „Tageblatt", welches mit
Ausnahme Montags täglicherscheint
nehmen alle Kaiser!. Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr, sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung, an .

amtlicher
Aazeiße«

nehmen auswärts alle Annonce««
BüreauS, in Wilhelmshaven di«
Expedition entgegen, und wird di»
5 gespaltene Corpuszeile oder der««
Rau« für hiesige Anserenten mit
10 Pf., für Auswärtig, mit IS Pf.

berechnet. Reklame« 2S Pf.Redaktion «. Expedition : Kronprinzenstraße Rr. 1.
Awtliches AM für sämMchk Kaiser!., Köm-1. u. Mi. KehSrdea, sowie str Re Gmem-e» Kaat a. NesWzNMr.

285.
Jttserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenowrnen; größere werden vorher erbeten.

»» »»»»»»»««SiSSSS»
Dienstag, den 5. Dezember 1893. 19. Jahrgang.re » tfche , « eich .

Nach einer Mittheilung der Gothaer Ztg. beabsichtigt dienationalliberale Partei im Reichstage eine Interpellation betr .das Berhältniß des Herzogs von Koburg -Goths zum englischenGeheimen Rath einzubringen .

U « K ! A U
Sofia , 2. Dez. In den letzten Tagen sind mehrere Ver¬

haftungen vorgenommen , weil ein Mordanschlag gegen denPrinzen Ferdinand geplant gewesen war. Derselbe sollte amTage vor der Ankunft der Leiche des Grafen Hartenau ausgeführtwerden. Der Hauptschuldige ist der frühere bulgarische OffizierIwanow .

Marine .
? Wilhelmshaven , 4 . Dez. Nachbenanuten Offizieren rc. ist ein Patentihrer Charge erthellt : Kptlt . Hilbrand , Lts. z . S . Engelhard (Paul), Hartog ,Goette (Ernst) , Frhr . v. Strombeck, Tiesmeyer , Rexroth , Schröder , Redlich, vonManchen, Ktnel, Gs . v. Posavowsky -Wchner, Goette (Adolph . Thvrbecke, Kopp ,Gf. v . Sanrma-Jeltsch und v . Obernitz, Ult. z. S . Tägert (Wilhelm ), Zenker,v . Lenetzvw, v. Krosigk , Bartels , Mvrsberger , Reclam , Most , Schultz (Felix ),Fraustaedter, Stewert, Lans (Otto) . Jaeger, Kloppenbach, Scheck , Mollermann ,Kalm , v. Kamcke (Otto) , Stüdes , Hoffmarm Lamatsch Edler v . Waffensiem ,Ackermann, Glane, Grauer , Grupe , Braun und Harder, Masch.-Jng . Pannach ,M .-U.-Jng . Thiele und Wiegmann , Mar. -Ob.-Stabsarzt 2. Kl . Dr. Wendt,M .-Stabsärzt« Dr . Hoffmarm und Dr. Reich, Lt . z. S . d . R. deS Seeoistz.-Korps Mangelsdorff und Stelling, Lts . z . S . d . R . der Matr.-Artill. Ezechund Kaulen . — Kptlt . Becker , Ults. Schultz (Felix) und SindeS haben sichnach Beendigung des Zuglichrerknrlus an Bord S . M . S . „Brandnburg "

emgeschifft. — Vom Urlaub find zurückgekehrt : Kptlt. Sonntag , Aff .-Arzt 2.Kl. Dr. Hildebrand. — Korvkpt. OelrtchS, Major Neumann und Lt. z. S .Glatze! habe» eine Dienstreise nach Berlin angetrete». Kptlt . Goette ist vomBatterieoff .-LursuS an Bord S . M. S . „MarS" hierher zurückgekchrt . — Maj.Lettgau ist nach Münster i. W. abgereist. — Lt. z . S . Sthamer hat einen14täg . Urlaub nach Hamburg «»getreten. — Die zur Nordseestation versetztenUlts . z . S . Reclam , MörSberger, (II. Matdiv.) , Hoffman « Lamatsch Evler v.Waffeostem, Jaeger (H . Werftdiv.) Klappenbach, Fraustädter (S . M . S .Friedr . d . Gr .) , Zenker , Kalm (S . M. S . König Wilhelm ) , Tägert (Wilhelm )(S . M . S . Deutschland), Möllermarm (II . Torp .-Abt .) sind hier elrigetroffen.— Mit Wahrnehmung der GeschäftedeS erkrankten BorstandesdeS Rechnungs -amteS der II. Tp .-Abt. ist bis aus Weiteres der Unt.-Zahlm. Jeschke neben¬amtlich beauftragt. — Briefs , rc für S . M . Tpbt „8 5 " find bis auf Wei¬teres nach Kiel, für „Sperber " bis 22. d . M. n. Singapor bis 15.1. k. I . nachColombo (Ceylon ) , vom 16 .1 . k. I . ab und bis ans Weiteres nach Zanzibarzu dirtgtren . — Durch Verf . d. O.-K . ist dem Ult . z. S . Laus (Otto) einswöch. Urlaub innerhalb der Grenzen deS deutschen Reichs und nach Hollandbewilligt. — Kpt z . S . Herbtug hat einen Aägtgen Urlaub nach Berlin an¬getreten .
— Kiel , 3 . Dezember. Das Panzerschiff 4 . Kl. „ Sachsen " ,Kmdt. Kpt . z . S . Prinz Heinrich von Preußen, König! . Hoh ., istheute in Swinemünde eingetroffen und beabsichtigt, am 4. d . M .Wieder in See zu gehen .
— Kiel , 2 . Dezbr . Das Artillerieschulschiff „ Mars " kehrteheute Abend von See hierher zurück . — Artillerieschulschiff„ Carola"

wird am Montag nach Wilhelmshaven in See gehen. — Trans¬
portschiff „ Pelikan " verläßt am 7 . d . M . dis Werft , verholt anBoje Nr . 4 und geht dann am 13 . d . in See zwecks Ausbildungs -
Übungen der Hetzerschüler. DaS Schiff kehrt am 23 . hierherzurück.

Lokale «.
Wilhelmshaven , 4 . Dez. Regierungs -Baumeister Schneiderhat seinen Dienst bei der Kaiserlichen Werft Hierselbst angetreten8 Wilhelmshaven, 4. Nov . S . M. S . „ König Wilhelm" ,welcher die Flagge des Chefs der II . Division gesetzt hat, salutirteam Sonnabend beim Einlaufen die Flagge des Stationschefs mit16 Schuß , der Salut wurde von der Batterie mit 13 Schußerwidert.
Wilhelmshaven , 4 Dez . Die Panzerschiffe „ König Wil¬helm " und „ Friedrich der Große "

, welche am Sonnabend vonKiel hier eingetroffen und auf Rhede vor Anker gegangen sind , be-
^ stchtigen am Mittwoch zur Fortsetzung der Hebungen auf ca . 14Tage wieder in See zu gehen . Das Ucbungsfeld wird in derNordsee , in der Nähe von Helgoland sein.

Wilhelmshaven , 4 . Dezbr . S . M. S . „ Prinzeß Wil¬helm " hat heute Morgen auf Rhede geholt und ist darauf zurAbhaltung von Torpedoschießübungen nach Kiel in See gegangen.§ Wilhelmshaven , 4. Dezbr . S . M. S . „ Fritjof" beab¬sichtigt heute zur Abhaltung von Uebungen nach der Wesermündungin See zu gehen .
8 Wilhelmshaven, 4 . Dez . Ob/rmaschintst Husemeyer istM Probedienstleistung als Werftmaschinist 1 . Klasse zu derKaiserliche» Werft Kiel einberusen.
Wilhelmshaven, 4 . Dez . Der Vaterländische Frauenverkinhat uns um ein schönes Fest bereichert. Für den gestrigen Soun -M hatte er in den überaus geschmackvoll dekorirten Räumen der
einen Bazar veranstaltet , der in Bezug auf die reiche Au^

b» ' „ er zur Verfügung gestellten Gegenstände sowohl, als auchsugttch dxr anheimelnden behaglichen Ausschmückung seine Vor-^ ch übertraf. Die bekannten schönen Hände muffen sehr^ wesen sein , um in der verhältnißmäßig kurzen Zeit solche
weiblicher Handarbeit fertig stellen zu können ,

et» s Uhr gab sich unsere gute Gesellschaft im BazarStelldichein. Se . Exc. Viceadmiral BaloiS , wie die übrigen
schön. » - den Admirale , verblieben längere Zeit im Bazar , die
scbäkttn « Verkäuferinnen häufig und mit reichlichen Aufträgen be-
luitia r»

Aber auch daS übrige Publikum zeigte sich recht kauf-
dem ^-

„
i? ^ den wenigen Stunden Dank der Redseligkeit und

den m -, *
^ unserer Damenwelt mehrere 1000 Mk . gelöst wor-

dazu s,-,»
"
.
' ^ sit eine angenehme Pflicht allen denen, welchegetragen haben , ihren nothleidenden Mitmenschen den

Weihnachtstischdecken zu helfen , in dieser Namen unseren wärmstenDank auszusprechen.
Wilhelmshaven, 4. Dez. Herr Steinbüchel ist gestern indie „Burg Hohenzollern " eingezogen und wie eS uns scheinenwill, mit noch größerem Erfolge als in den Vorjahren . SchonNachmittags um 4 Uhr begehrten die ersten Besucher Einlaß inden Saal. Als dieser geöffnet war, füllte er sich in kurzerZeit bis auf den letzten Platz . Schon um 6 Uhr war eS un¬

möglich einen Sitzplatz zu erhalten . Wer stand, war fest ausseinen Platz eingekeilt und vermochte sich nicht von der Stelle zubewegen . Wie sich erwarten ließ, hat Herr Steinbüchel auchdiesmal ein durchaus leistungsfähiges Künstlerpersonal gewonnen,dessen Produktionen manchmal geradezu wunderbar erscheinen .Es mögen hier nur erwähnt sein der unübertroffene FußkünstlerUnthan , der Leiterkünstler Leo Napoli , die Abra-Truppe, (Equili¬bristen) , die Fantoches u. a . Am interessantestendürsten am gestrigenAbend die Vorführungen des Herrn Unthan gewesen sein . Der¬
selbe tritt in tadellosem Gesellschaftsanzug auf , nur fehlt die
Fußbekleidung. An deren Stelle bemerkt man schwarze Strümpfe,welche die Zehen unbedeckt lassen . Herr Unthan verbeugt sich
zunächst vor dem Publikum und giebt dann in fließendem korrekten
Deutsch einen kurzen, theilweise humoristisch gefärbten Abriß seinesLebens. Wir entnehmen daraus , daß Herr Unthan, der ohneArme geboren ist, das Fehlen derselben nicht nur nicht vermißt,daß er sogar, wenn man ihm Plötzlich Arme anzaubern wollte,gar nicht wißen würde „ was er mit den Dingern anfangen sollte . "Tie folgenden Darbietungen zeigten, daß er keineswegs übertrieb .Herr Unthan setzte sich auf einen Stuhl, vor dem am Fußbodeneine Geige lag . Er ergriff nun mit den Zehen des linken Fußesden Bogen , mit den Zehen des rechten Fußes die Wirbel und

stimmte die Geige. Hierbei gerieth er etwas in Schweiß. Er
hob deshalb flugs den rechten Fuß, langte damit in die linke
Frackiaschc und brachte ein Taschentuch heraus , mit dem er sichtrocknend einige Male über das Gesicht fuhr — immer vermittels
des rechten Fußes . Blitzschnell fuhr der Fuß wieder in den Frackund nun griff er auch schon die schönsten Accorde aus VerdisTrovatore. An der sicheren Bogenführung hätte sich mancherGeiger ein Beispiel nehmen können. Weit wunderbarer noch wardie Handhabung deS Pistons , das Herr Unthan sitzend zwischenbeide Füße nahm und dann die schwierigsten Läufer und Trillermit einer bewundernswerthen Fertigkeit herunterblies . Nun

empfing Herr Unthan Besuch . Er reichte dem Besucher zur Be¬
grüßung den rechten Fuß , offerirte mit demselben Cigaretten imEtui, entzündete in halbliegender Stellung ein Zündhölzchen,reichte es dann brennend mit dem linken Fuß seinem Gegenüberund brannte sich dann selbst die Cigarette an . Später entkorkteer mit dem Fuß die auf dem Tisch stehende Rothweinflasche undentleerte ihren Inhalt in 2 Gläser — immer mit dem Fuß.Später gab er aus einer fast keinen Knall verursachenden Salon¬
büchse S Schüsse ab , deren große Treffsicherheit geradezu über¬
raschend wirkte. Es ist selbstverständlich , daß Herr Unthan mit
Beifall überschüttet wurde. Man muß sich die einzelnen Pro¬duktionen ansehen, um sie für möglich zu halten . Aehnlich erginges mit dem , was die übrigen Künstler boten. Aus ihre brillanten
Leistungen näher einzugehen, verbietet uns heute leider der Raum .Wir werden auf dieselben noch zurückkommen , können aber heuteschon einen Besuch der Weihvachtsausstellung nur empfehlen.

Wilhelmshaven, 4. Dez . In der im Hornemannffchen
Hause am Wilhelmsplatz belegenen Haasemann '

schen Giebelwohnung
entstand heute Mittag kurz vor 1 Uhr auS bisher nicht bekannter
Ursache Feuer . Erst sah man dichten Rauch durch die Schiefer-
bednchung dringen , dann entstieg dem Eckthurm dicker Qualm, bisetwa kurz nach 1 ^/4 Uhr die Helle Flamme auS dem Thurm
schlug und im Nu bis zur Wetterfahne emporleckte . Die alsbald
benachrichtigte Polizei drang in die Wohnung ein und ordnete
die ersten Löschversuche an . Gleichzeitig hatte ein Depeschenbowden 3jährigen Sohn des Herrn Haasemann erstickt aufgefunden.Die schnell herbeigeeilten Spritzen warfen ihre Waffermassen ansdie gefährdete Dachwohnung , da an dem brennenden Thurm,dessen Feucrpyramide einen schauerlich-schönen Anblick gewährte ,nichts mehr zu retten war. Etwas nach 2 Uhr senkte sichder Thurm nach Osten und blieb auf dem nach der König¬straße belegenen Dach liegen . DaS Löschwerk in der Dach¬wohnung ging schnell von statten , so daß hier ein erheblicherSchaden nicht erwachsen sein dürfte . Allgemeine Theilnahme

erregt in der Stadt das beklagenswerthe Schicksal des Herrn
Haasemann , der in diesem Jahre feine Ehefrau und 3 Kind<"
durch den Tod verloren und nun noch das Brandunglück erlitt
hat. Der BedauernSwerthe befand sich in Rastede, als das Feu
auSbrach. Eine Tochter wurde während des Brandes ohnmächt ^und erlitt schwere Brandwunden .

Wilhelmshaven , 4. Dez . Der außerordentlich starke Schnee¬fall am Freitag und Sonnabend hatte auch auf unserer Station
mehrere Zugverspätnngen zur Folge. Der gestrige Morgen brach 'euns eine prächtige Winterlandschaft, die aber vor der Mittagsonm
nicht Stand zu halten vermochte . Heute Ist der Schnee beinahewieder gänzlich von den Straßen verschwunden und mit dem
Schlittenfahren wird es für die nächsten Tage wohl vorbei sein.

Wilhelmshaven , 4. Dezember. Nach Mittheiluvg des Re¬
gierungspräsidenten zu Schleswig sind im Bezirke der Wasserbau-
Inspektion Husum in den Fahrwassern an der SchleswigschenWest¬
küste die Ssmmerseezeichen eingenommen und die Winterseezelchen
auSgelegt worden.

-4- Heppens, 3 . Dezbr . Das Amtsgericht Jever hält alle
Monat einen Sprechtag bei Herrn Gastwirth M- Rost hiersMst

ab . Für das Jahr 1894 sind dieselben wie folgt festgesetzt:3 . Jan . , 6 . Febr . , 5 . März , 2 . April, 7 . Mai , 4. Juni , 2. Juli,6 . Aug ., 3. Sept. , 1 . Okt. , 5 . Nov-, 3 . Dez. — In der letztenSitzung des Gemeinderaths wurde beschlossen, alle HauptverkehrS-
wege der Gemeinde mit einer Schlackenschicht zu versehen. —
Einige Gemeindeeingesefsenen hatten um Erlaß von Steuer» ge¬beten , fanden jedoch nicht die Genehmigung des GemeindersthSdazu.

-s- Bant , 3. Dezbr . Die Großh. Eisenbahndirektion hataugeordnet, daß von heute ab Arbeiterfahrkartenjvon den StationenJever bis Bant an Sonntagen auch zur Fahlst in dem Abendzuge(7 Uhr 5 Min . von Jever und Ankunft in Wilhelmshaven 8 Uhr25 Min.) berechtigen .

«»s »er Umgegerrd ««» »er Provinz.
WittlMMd , 1 - Dez. Unserm Mitbürger , I . PotininL,Matrose vom Feuerschiff „Reserve" , und dem SchornsteinfegerWilhelm Brüning, welche, wie wir s . Z. berichteten, den drei In¬

sassen eines Segelbootes , daS am 4 . Mai im Ems -Jade-Kanalsinterte , mit eigener Lebensgefahr das Lebe» retteten , ist vonSr . Majestät dein Könige mittelst allerhöchster Ordre vom25 . Oktober d. Js . die Rettungsmedaille am Bande verliehenworden.
Oldenburg, 3 . Dez. Sämmtliche Straßen in Oldenburgsollen einer Umpflasterung unterzogen werden und sind für diesenZweck die Mittel bereits bewilligt worden.

Vermischte «.
—* Ueber eine entsetzliche Eisenbahn-Katastrophe bei Limitoübermittelt hem „B- T. " ein Privattelegramm folgende grauen¬haften Einzelheiten : Außer dem der Maschine folgenden Wage»dritter Klaffe wurden in Folge der Gasexplosion auch Wagenerster und zweiter Klaffe sowie ein Pullmanscher Schlafwagenvom Feuer ersaßt , und hierbei spielten sich Seenen der furchtbarstenArt ah, die schauervoller keine Phantasie zu ersinnen vermag.Als der Schlafwagen in Brand gerathen war, versuchte u. A.ein deutscher Reisender, mit der Kraft der Verzweiflung durchdas Fenster des Wagens sich in Sicherheit zu bringen . Dem

Unglücklichen waren aber beide Beine eingeklemmt ; die Bemühungeneiniger italienischen Offiziere, den Mann auS dieser fürchterlichenLage zu befreien, blieben leider fruchtlos , so daß der armeLandsmann buchstäblich bei lebendigem Leibe gebraten wurde ,ohne daß ihm auch nur die geringste Hilfe geleistet werden konnte .Der Anblick war ein so grauenvoller , daß ein Augenzeuge seinBedauern äußerte , keinen Revolver bei sich zu haben, um denQualen des Unglücklichen durch einen Schuß ein Ende zu bereiten.Aus einem brennenden Wagen erster Klaffe konnte unter großer
Lebensgefahr der opfermüthigen Helfer eine deutsche Dame ge¬rettet werden, die ihr sieben Monate altes Kind in den Armen
hielt. Die Frau war unversehrt geblieben, dem Kinde war
dagegen der Schädel gespalten. Als die unglückliche Mutter dies
wahrnahm , verfiel sie in Krämpfe, raffte sich dann aber auf und
lief unter wahnsinnigem grellen Lachen , mit der Leiche deS KindeS
!M Arm , davon und irrte in den Feldern umher. Der Name
der unglücklichen Dame hat nicht ermittelt werden können . Obwohldie Gendarmen und die zufällig im Zuge befindlich gewesene»
geretteten Offiziere wahre Wunder bei den Rettungsversuchen
verrichteten, mußten sie doch Dutzende von Menschen dem qual¬vollen Flammentode überlassen, well sie zu den Unglücklichen welche
durch Wagentheile festgeklemmt waren , nicht herankommen konnten.
Viele Paffagiere wurden an Stricken, die man ihnen zugeworfen
hatte , aus dem Flammenmeer herausgeholt , die meisten von ihnen
hatten jedoch bereits schwere Brandwunden erlitten . Unter den
Geretteten befindet sich die französische Sängerin Lisa Frandin,
welche mit einer Kopfwunde davonkam jedoch ihr ganzes Gepäck,daS sie auf 80 000 Francs schätzt, cinbüßte.

« iugesa « » t.
( Für «Mel unter dieser Rubrik übernimmt die Redaktion lein« Lerantwortnng .)Was schenken wir ? Das ist nun die Frage der Eltern. Die
modernen Spielzeuge erfüllen ihren Zweck nur wenig, denn sie
sind zu komplizirt und zerbrechlich . Da sei auf ein einfaches und
billiges Spielgeräth aufmerksam gemacht , daS andauernd ergötzlich«
Unterhaltung und Abwechselung bietet : DaS alte bekannte LebenS -rad (Zootrop ) . Es wird in solider Eifenkonstruktion mit zwölfBildern in den hiesigen Handlungen angeboten.

Ein Kinderfreund.
Standesamtliche Nachrichten der Gemeinde Heppens

vom 1 . bis 31 . Novbr . 1893.
Geboren : Ei» Sohn dem Schiffszimmermann Stukenbrock, Arbeiter

Budzvvski, Werftarbeiter Fritsch, Matrosen Dirks, Kaufmann Schwartiug,Heizet Rodlewsky. « Wetter Ma erkurtd ; eine Tochter dem Tischler Theilw,« weiter Wolftcich, Hoboist Obermaat Schön -marin , Bierverleger Frier , Kessel¬schmied Htrschbetu , Schiffsztmwermarm Blum, Arbeiter Borchers , Heizer Hbwel ,Werftarbeiter Albers , Werftarbeiter Hirirtchs, Schuhmacher Helmstedt, Werft¬arbeiter Sassen, Arbeiter Gerken, Arbeiter Möller . Außerdem wurden drei un¬
eheliche Geburten (Mädchen) «»gemeldet.

Aufgeboten : OberseuermeisterSmaat Preifigke zu Wilhelmshaven undT . G Müller zu Heppens , Zimmergeselle Werke zu Heprens und I . von »m-
hvld zn Hohenkirchen , Arbeiter Mts zu Wilhelmshaven und I . F. Janffen zu
Heppens , Tischler Frese und N . M. SjntS, Beide zu Wilhelmshaven , Schuh¬
macher Present zu Heppens und E. E. C . SiegeSmund zu Wilhelmshaven ,Klempner Tvrmählen zu HeppeuS und M. E. E. LvrdeS zu Bremen , HändlerKleen zu Wilhelmshaven und B . « . Domnick zn Heppens .

Eheschließungen : Schmiedemeister I . E. Sohren zu WtnkelShetd«und M. F. Gerdes zu Heppens , Schlosser P. G. T . Ruhlaud und U. E,Beuts, Beide z« HeppeuS .



Gestorben : Sohn deS Kaufmanns D . H . Jürgens , 1 I . 7 M . alt,
Sohn des ZtmmermannS G . H. Stell , s T . alt , Tochter des Schlossers F .
Steinbach, 16 T . alt , Tochter d«S Schuhmachers E . Helmstedt , 2 St . alt,
Sohn des Gendarmerie-Sergeanten I . C. D . Röver, 1 M . alt , Ehefrau deS
Arbeiter« G. « . Kobel , 27 I . alt.

Mir -te Hinterbliebenen
der mit dem Dampfer „ Frieda " Verunglückten sind ferner bei
uns eingegangen: Gesammelt gelegentlich einer Tanzübungsstunde
ln der Wilhelmshalle 1 , L0 M! . , Schwarzer Peter 96 Psg . , E.
W . 1 Ml ., hierzu 477,62 Mk. , zusammen 481,08 Mt .

Wir danken den gütigen Gebern und bitten um weitere
Spenden

Expedition des „ Wilh . Tagebl - ,
Wilhelmshaven , 4. Dezember . Kursbericht der Oldenburglschen Spar -

und Lethbank, Male Wilhelmshaven. gelaust verlaust
4 pLt. Deutsche ReichSanleiht . . . . . . . . 106,30 116,85
Nch pLt . Deutsche RetchSanleche . 99/0 100,05
3 pLt . do. . . . 85,— 85.55
4 pLt . preußische «msoltdtrte Anleihe . 106,40 166,98
SV, pLt . do . . 09,80 100,38
3 pLt . do. . 8L,10 8ö,65
3' /, PLt. Oldenb. LsusolS . 09,- 100,—
4 pLt . Oldenb. Komumual-Aulethe . 101,— —
4vLt . do. do . Stücke st 100 Ml . 101,25 —
3' /, PLt. do. do. . 97,50 98,50
3V- pLt . Oldenb. Bodenkredit -Psandbriese (kündbar) — —
3V, pLt. Bremer Staatsanleihe . 96,40 9S,9b
3 pLt . Oldeuburaische Prämienanleihe . . . . . 126,60 127,40
4 pLt . Euttu-Lübecker Prior .-Obligationm . . . . 10 ! ,— 102,—
SV, PLt. Hamburger Staatsrente . - —
4pLt . Pfandbr . der Rhein. Hypoth.-Bauk Serie 62—6b 100,70 101,28
SV, PLt. Pfandbriefe der Rhein. Hypothekenbank . 94,40 94 95
4 pLt . Psaudbr . d . Preuß . Bodm-Kredit-Sliien-Baul

vor 1805 nicht anSloSbar . . . . . . 102,70 103,—
Wechs. auf Amsterdam kurz für Gnld. 100 in Ml. . 168,30 i 69,19
Wechs. auf London kurz für 1 Lstr. M Mk . . . . 20,28 20,38
Wechs. auf Newyork kurz für 1 Doll, in M . - . 4,16 4,2 r

Diskont der Deutsche« Reichslmnk 5 M .
_ Wechselztn» nnserer Bank 5 V»._ -

Mereorstsgische BesvKqinsge «

des Kaiserlichen Observatoriume zu WtlhelmShavr i,

Bros- Z
achtMlgS- A

ZZ 8
j

Datum. Zeit . ZN
llMl Vo>8.

De».! S. 3.30 L Mt . res.o 1.0
Dez. S. öisodW. 1.3
De?, t . S.soNMr . «60.4 3.8

der letzte«
S4 Stunde«
>Vsl ?. ovsls .

0.8 8.8

WM - »
o -- still,

m --- Orkmi)

Mch -
Nmg .
SW
SW

BewbllMtg
p — heiter,

ro — gaiij bedsitt) .

4 Fm« . Ä

o.s
b.8

Fahr plan
gültig vom 1 . Oktober (N . D . 2 .) ab .

Wilhelmshaven-Bremen .

WilhelmShavm . Abfahrt
Bant . . . .
Martenstel .

Sandes
' '

Menserdamm
Dangastermoor
Varel .
Jaderberg

» e
Oldenburg
Breme» (Hpt

Ankunft
Abfahrt

Ankunft
Abfahrt

Bh .) Ankun't

Mrg .
6.24
6.29
6 .35
6.41
6.46
6 .56
7 .06
7 .15
7 .26
7 .36
7 .46
8.08
8.20
9.35

Bremen (Haupt Bahnh .) Abfahrt

Oldenburg ^
'

Rastede . -
Hahn . .
Jaderberg .
Barel . .
Dangastermoor
Ellenserdamm
Sande
Mariensiel .
Bant . . .
WilhelmShavm

WilhelmShavm ab
Bant . . „
Marimsiel . „
Sande l

^ H

AnkMft
Abfahrt

Ankunft
Abfahrt

Mrg. Nchm . Nchm . WdS.
10.00 12.42 3.50 7 .30

— 12.47 3.55 _
10.07 12.53 4.01 7.38
10. 13 12. 59 4.07 7 .44
10.16 1.04 4.09 7 .49
10 .25 1 . 13 4.19 7 .58

— — 4 .28 807
10.37 1 .27 4.38 8 .16
10.48 1 .38 4 .50 8 .27
10 .68 1 .48 6.01 8.37
11 .07 1 .57 5 .11 8 .47
11 .24 2. 13 5.34 9 .03
11 .30 2.25 5.45 9.20
12.37 3.38 7.03 10.42

Mhelmshaven .
Mrg. Brm . Nchm . Nchm . « bds.
6 .33 10 .20 2.13 5.39 8 .25
7.L5 11 .30 3.32 6.50 9 .44
8 .08 11.38 3 .45 7.00 9 .57
8.23 12 .00 4 .02 7 .17 10 . 16
8 .37 12.09 4. 11 7 .26 10 .25
8.46 12.18 4.20 7 .35 10 .84
8.59 12.31 4.34 7 .47 10.47
9 .05 12.37 — — 103 2
9 . 14 12.46 4.46 7 .59 11 .09
9.22 12.54 4 .54 8.07 11 .10
9.2? 12.59 4.59 8 . . 9 11 .13
9 .33 1 .05 5.05 8 .15 11 . 19
9.39 1 .1t 6 . 11 8 .21 _
9.43 1 .15 5 .15 8 .25 11 .25Ankunst

Wilhelmshaven-Wittmnnd-Emden
Mrg.

6.24 7 .10
6 .29
6 .35
6 .41

Ostiem .
Heidmühle .
Jever ^ ^
Bereinigung
Asel . . .
Wittmund .

Wittmund
Esens .
Norden .
Anrich .
Emden .

an
ab

an
ab

an

7.15
7 .22
7.28
7 .40
7.46
7.55
8.01
8.10
6.20
8 .28
8.34
8 .40
8 .48
9 . 13

10 .15
11 .30
11 .44

Mrg . Brm .
8 .57 10.00
9 .02 —
9.09 10.07
9.15 10 .13
9 .30 —
9 .36 —
9 .45 —
9 .51 —

10.00 —
10 .12 —
10 .20 —
10 .28 —
10 .32 —
10.45 —
11 .16 —
12 . 17 . -

1 .39 —
1.60 —

Nchm .
12 .42
12.47
12 .53
12 .59

1 .05
1.11
1 .20
1.26
1 .35

Nchm .
4.35
4 .40
4.47
4.53
5 .05
5.11
5.20
5.26
5.35
5 .42
5.50
5.51
6.02
6.14
6 .45
7.55
9 .05
9 .15

Nchm .
7 . 10
7 .15
7.21
7 .28
7 .35
7 .41
7 .50
7.56
8.05

ALdS.
7 .30

7 .39
7 .44
8. 15
8.21
8.30
8 .39
8.45
8.55
9.03
9 .09
9 .15

NbdS .
10.45
10 .50
10 .56
11 .03
11 .17
11.23
11 .32
11 .38
11.47

Emden .
Anrich .
Nordm .
Esens .
Wittmrmd

Wittmund
Asel . . .
Vereinigung
Jever s ^
Heidmühle .

'

Ostiem . .
Sander -Busch
Sande ) '

Marimsiel .
Bant . .
WilhelmShavm

Oldenburg
Leer . .
Leer . .
Weener .
Neuschanz

ab

an
ab

an
ab

an
ab

an

Emden -W ittmunb-Mlhklmshavr «.
Mrg . Mrg . Brm . Brm . Nchm . Nchm . Nchm .

5 .55
6 .08
6.14
6 .2S
6.33
6.4 l
6 .48
6 .55
6.59

7 . 35
7 .42
7 .49
7.53

7.35
8.39
9 .10
9 .18

9.28
9 .35
9.40
9 .50

10 .02
10 .08
10.20
10.27
10 .34
10.38

3. 10
3 .25
4 .42
5.48
6.14

7.26
7 .40

10.15
11 .19
11 .45
11 .52
11 .59
12.05
12 .12 — —
12 .23 3.SS —
12,33 3.35 —
12.38 3 40 —
12.47 3.49 —
12 .53 3 .55 —
12 .59 4.10 4 .59

1 .05 4.17 6 .05
1 .11 4.24 5.11
1 .15 4 .28 5.15

6 .25
6.32
6.33
6 .45
7 .05
7 . 15
7 .20
7 .29
7 .35
8.09
8.15
8 .21
8.25

Nchm .
6.15
6.30
7 .43
8 .53
9 .20
9.30
9.37
9 .43
9 . 50

10 .30
10 .40
10.45
10.54
11,00
11.13
11 .19

11 .25

Neuschanz .
Weener . .
Leer . . .
Leer . . .
Oldenburg

Ellenserdam
Steinhaufen
Bockhorn .

Ltdenvurg-Leer -Neuschanz .
Mrg . Mrg . Brm . Nchm . AbdS . AbdS .

ab 8.25 11 .40 3 .42 6.57 10.00
an _ 10.00 1 .00 5.02 8.17 11 .20
ab 6 .50 10.27 1 .20 5 .08 8 .25 —

7 .45 10.53 2.20 5 .35 8 .54 —
an 8 .08 11 .09 2.43 5.52 9.10 —

Neuschanz -Leer-Oldenbnrg.
Mrg . Brm . Brm . Nchm . Nchm .

ab
ab
an
ab
an

5.20
5 .53
6.20
6 .25
7 .55

8.30
9 .10
9 .45

10.00
11 . l8

11 .25
11 .55
12.25
12.40

2,08

3.05
3.38
4.05
4 .15
5.37

6.15
6 .45
7.11
7.28
8. 52

Ellrnserdam-Bockhoru.

. ab
Mrg .
7 .00

Mrg .
10.30

AbdS .
8 .VS 1 .20 4.50

üb 7 .03 10 .38 8 .1» 1 .28 4.58
715 10 .45 8.2« 1.35 5.05

Bockhorn-Ellenserdam.
Bockhorn . . . ab 6 .30 8 .5 « 12 .25 3.55 7.30
Steinhaufen . . . ab 6 .38 8 .58 12.33 4.03 7 .38
Ellenserdam . . . ab 6 .45 8 .« 5 12.42 4.10 7 .45

Klemer Wetterbericht drm Helgoland «. Borkum -
Freitag , den 1 . Dezember 1893.

Ort Wind¬
richtung

Wind¬
stärke Wetterscala Seegang

Helgoland iTV SV; bedeckt mäßig bewegt
Borkum MV 3-/4 . bedeckt

Bekanntmachung
wegen Ausreichung der Zinsschetne
Reihe II zu deu Schuldverschreibungen
der Preußische« konsolidirten Ist/gigen

Staatsanleihe von 1884.

Die Zinsscheine Reihe II Nr . 1 bis
20 zu den Schuldverschreibungen der
Preußischen konsolidirten 4prozentkgen
Staatsanleihe von 1884 über die Zinsen
für die Zeit vom 1 . Januar 1894 Ws
31 . Dezember 1903 nebst den An¬
weisungen zur Abhebung der folgenden
Reihe werden vom 1 . Dezember 1893
ab von der Kontrolle der Staatspapiere
Hierselbst, Oranienstraße 92/94 unten
links, Vormittags von 9 bis 1 Rtzr,
mit Ausnahme der Sonn - und Festtag,
und der letzten drei Geschäftstage jeden
Monats , ausgercicht werden.

DieZinsscheine könnenbeiderKontrolle
selbst in Empfang genommen oder durch
die Regierungs -Hauptkassen, sowie in
Frankfurt a. M. durch die Kreiskasse
bezogen werden . Wer die Empfang¬
nahme bei der Kontrolle selbst wünschte
hat derselben persönlich oder durch einen
Beauftragten die zur Abhebung der
neuen Reihe berechtigenden Zinsschein -
anweisungen mit einem Verzeichnisse zu
übergeben, zu welchem Formulare eben¬
da und in Hamburg bei dem Kaiser¬
lichen Postamte Nr . 1 unentgeltlich zu
haben sind . Genügt dem Einreicher
eine nummerirte Marke als Empfangs¬
bescheinigung , so ist daS Verzeichniß
einfach , wünscht er eine ausdrückliche
Bescheinigung, so ist es doppelt vorzu-
legrn. Im letzteren Falle erhallen di?
Einreicher das eine Exemplar , mit einer
Empfangsbescheinigung versehen , sofort
zurück. Die Marke oder Empfangs¬
bescheinigung ist bei der Ausreichung
der neuen Zinsscheine zvrückzugeben .

I » Schriftwechsel kann die
Kontrolle der Stantspaplsre
sich mit de» Inhaber « - er Zins
fcheinanweisnngen nicht ein¬
lasse«.

Wer die Zinsscheine durch eine der
oben genannten Provinziolkaffen beziehen
will, hat derselben die Anweisungen mir
einem doppelten Verzeichnisse einzu¬
reichen . DaS eine Verzeichniß wird,
mit einer Empfangsbescheinigung ver¬
sehen , sogleich zurückgegeben und ist bei
Aushändigung der Zinsscheine wieder
abzuliefern . Formulare zu diesen Ver¬
zeichnissen sind bei den gedachten
Provinzialkajsen und den von den
Königlichen Regierungen in den Amts¬
blättern zu bezeichnenden sonstigen
Kassen unentgeltlich zu haben.

Der Einreichung der Schuldver¬
schreibungen bedarf es zur Erlangung
der neuen Zinsscheine nur dann , wem:
die Zinsscheinanweisungen abhanden
gekommen sind ; in diesem Falle stad
die SchuldverschreibungenandieKontrolle
der Staatspapiere oder an eine der
genannten Provinzialkassen mittels be¬
sonderer Eingabe einzureichen .

Berlin, den 2. November 1893 .

MuMrmltmg d . StMtsHuldkil.

Vorstehender Erlaß der Königlichen
Hauptverwaltung der Staatsschulden
wird hierdurch zur öffentlichen Kennt-
niß gebracht.

Wilhelmshaven, , den 24 . Ncw . 1893 .
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths.
Im- Wege der Zwangsvollstreckung

wird Unterzeichneter am
Dienstag/ - err S . Dezbr » ,

uad folgende Tage ,
Nachmittags SV- Uhr ,

im Pfandlokalr Nenestratze 2 h '.er :
1 große Parthie Herren - , Damen-
u. Mädchenstiefeln und Schuhe,
Kinderschuhe u . s. w.

öffentlich meistbietend gegen Baarzohiung
verkaufen .

Es Wird bemerkt , daß der Brians
nicht aussäüt.

Wilhelmshaven , 4 . Dezbr . 1893 .
Kreis » Gerichtsvollzieher

Verpachtung.
Der Hausmann I . O . Tiarks

zu Neuender-Bitengroven läßt am
Mittwoch, den 6. Dez . d . Js .,

Abends 6 Uhr,
in Witiwe Heuer mann 's Gast¬
stube zu Rüstersiel drei bei Rüstersiel
belegene

Landstücke
und zwar :

Parc . SSS/174 , groß 1,S 3 .30
La, gleich 4 Grase» (bis¬
heriger Pächter Maß) ;
Pare . ZS4/L7ü. gr<ch0 ,8 L,9v
lrn, gleich SMS Grase « (bis¬
heriger Pächter HelmerLchs) ;
Parc . 325 irv , groß 9 ,93 .77
tt», gleich 2,97 Grass«,
nördlichanderFortifieationS -
straße bei Nüsterfiel belegen,

zum Beweiden mit Hornvieh , auf drei
Jahre, dom Frühling n . I . an , öffent¬
lich meistbietend verpachten.

Neuende, 24 . November 1893 .
H . Gep - es ,

Auktionator .

1 .

2 .

3.

Umzugshalber
ist die von mir bis jetzt bewohnte
Etagenwohmmg , Kaiserstraße 62 ,
2 Tr . , best. auL 4 bezw . 5 Zimmern
und reichlichem Zubehör vom iS Dezbr .
ab zu vermiethen .

Lomltss , KsM.-l.ieu1e8rw1.
Gesucht

ms sofort s Schnhmachergesellen .
P . W . MoLKy ,

Neuestraße.

eine
sofort

Zu vermiethen
freundliche OberwohnnugOberwohnnug auf

oder später.
Verl . Gökrriiraßr Nr . 16.

Zu Verkaufen
ein gut
ose«.

erhaltener eiscnrr Ttnbeu -

O . Baars , Kö - '-gstr . 48 .

Gesucht
ein zuveriässiges Kindermädchen ,

i Frau Lüdicke , Roonstr . 104 .

HMWMll,
mit Pfeffernüsse,
RiWchitzmsse ,
WtzkWl»,
Pariser Pffaffersieiae,
PlWen,
Hambg . MW»,
Nrnkv Allerlei,
Mrmn ,
leche Muchen ,
kam „
Basler „
Pfeffer,Haseln,
Mlaati,
MarziM-LMchen,
Msen-Achen,
Rakranen -Achen,

LLnIaduns '
zu dem

anr Freitag , den 8 . Dezember
stattfiudenden

ZsHirr « , - » - ui
verbunden mit

Conml md gkmiMllMlhkin CD.
Ich erlaube mir, meine verehrlichen Freunde und Gönner,

sowie alle übrigen geehrten Herrschaften hierzu freundlichst ein¬
zuladen .

Es war mir leider nicht möglich, die Einzeichnungsliste allen
geehrten Herrschaften vorlegen zu lassen, und habe daher eine solche
in meinem Restaurant ausgelegt , die ich der gefl . Benutzung ange¬
legentlichst empfehle.

Hochachtungsvoll

Vielfavb pramnrt .

MNMl

WMIM

vnllbkrlrotkk« in Tromn,
LsinWIt null Lrg.1t

VoriÄtdtg^bsi : x;

MW-Achea
HM . 1»« ««.

Dirne » gesucht
zur Reise nach Amerika,

anständiger , nüchterner , junger Mann ,
am liebste« gewesener Osfizkersbnrsche ,
gcgen hohen Lohn . Erforderlich etwas
englisch sprechen , fertigsprechender vor¬
gezogen . Zu melden bei

o . N . T
Hotel Burg Hohenzollern .

hübsch gekleidet in großer

Auswahl
von 19 Ps . . 4 « Pf . so Pf .

bis zu d . n elegantesten bei

8 . RitMSiÄä,
Roonstrafie 10S .

Zurückgesetzte Puppenbälge
u . Pnppevköpfe za j - dem an¬

nehmbare !! Preise .

Gesucht
ein Mädchen für den Vormittag.

Müllerstr. 2 , 2 Tr . r.

Gesucht
auf sofort ein Limfmädche« für die
Ncichmtttagsstunde« .

SLvInL . MÄLLvr ,
Roonstr . 94.

Mehrere Mädchen
von hier und auswärts , sowie Köhiu
suchen Stellung auf sogleich.

Bnchwald , Nacbw . -Bureau,
Ostfliesenstraße Nr . 59 , Lothringen .

Ein junges Mädchen
von Auswärts sucht sofort Stellung
als Buffetdame oder Kellnerin in
einem besseren Lokal.

Offerten unter sgs. an die Exp .
d . Blattes erbeten .

Fr. Schellfisch
und Austern

, U NvLus ,
Fischhandlung und Räucherei, Banter-

straße 10 . Marktstr . 7 .

M MNIIM .
Wir suchen per sofort eine ältere,

tüchtige und erfahrene Plätterin »

V

U '

M -Mlmtmeil
hält stets am Lager und empfiehlt

die Suchdr . des „UM .
"

i!>



eihnlichts

Schühenhof Janl.
Am Mittwoch , den 6. d. Ms ., Abends 8/ - Uhr :

findet bei mir eine

ksspLilliie mit Loncert
statt, wozu Freunde und Gönner freundlichst einlade .

Omnibus znv Verfügung. "W
lenokliok .

Ilui ^

M U . kakbtiin .

M

empfiehlt

Regenschirme
von 75 Pfg . an bis 16 Mk.

Capotten u. Hauben
von 60 Pfg . an bis 6 Mk .

Mützen für Kinder
von 25 Pfg. an bis 1,60 Mk.

Schulter-Kragen
von 50 Pfg. an bis 6 Mk.

Tricottaillen
von 2 Mk . an bis 8 Mk.

Blouseu
von 1,25 Mk . an bis 6,76 Mk.

Tücher u. Echarpes
von 50 Pfg . an bis 6 Mk.

Woll . Unterröcke
von 1 Mk. an bis 8 Mk.

Kinder-Kleider
von 80 Pfg. an bis 4 Mk.

Tändelschürzen
k von 30 Pfg. an bis 3 Mk.

Hausschürzen
p Von 50 Pfg . an bis 3 Mk.

l Kinderschürzen
^ von 20 Pfg . an .

Schwarze Schürzen
von 1 Mk . an bis 4 Mk. ^ F M

von 3 Mk . an bis 8 Mk.

i Lricothandschuhe
^ von 36 Pfg . an bis 1 Mk.

f Glacö-Handsch che
f in schwarz u. weiß ,

von 1,50 Mk. an bis 2 .50 Mk.

Shawls für Kinder
von 10 Pfg. an bis 60 Pfg.

Taschentücher
per Dtzd . von 80 Pfg. an bis 7,50 Mk.

Frauen-Hemde
St . von 80 Pfg . an bis 8,50 Wk.

Kinder-Hemde
St . von 40 Pfg . an bis 1 Mk.

11VMS wetste
Tischtücher

unter Preis L St . 50 bis 60 Pfg
110/ISS weiheServietten

unterm Preis L St . 25 Pfg.

Jaquard-Tischtücher
von 1 Mk. an bis 3 Mk.

sowie sämmtliche

Unterziehzeuge
halte auf Lager zu billigen Preisen .

» G - Ein Posten -MD
seiden» Tücher

K Vvn 25 Pfg , cm stehen zum Ausverkauf.

k. L. liriigek,
« ismarckstrahe SS .

Heule Montag, lowie tägUch :

MsLusMs -

Lotet zur Krone, Aant. I^
?AA^Z

^ ^ ^ M v »Me, « » ,Vi,ns »,Qr .Vnr .
Tätlich :

« ULLNvIil « V orsIvUiiLK
Heute Dienstag :

Klint« inWMnlMli « N i. itt ! s I- SUVS.
Alles Nähere die Programme.

Anfang 8V, Uhr. - AA DM - Entree 40 Pfg .
«1 . /

verbunden 'mit

LMsllt-LüusNer-Vor-
SttzUAllZtzll

(Direktion : d . 8l «1übüvlre1)
unt -. r Mtcnnrkuag dcr Kaiseci .

Marine -Kapelle.

A. NN0NVSN Aufträge
uls stksrioiit .liojis VelrrunitniLoiiunZeii uuä ^ .ukkoräeruNASv,
ötssvtzliolio Vei'plieilturiLisn unä ? u.6dt § S8UQli6^ Vörickäiiks null
Ls .utA6LuoIis, 0-6SüIiLsl.86mxf6li1'_mb 6n , k'LniilisuuLQlu'ivIrtzbüj
8 t 6lIenLil .§ 6i00tztzunä OSKULiie etcr . et.L.

kür stk « ZtzitanMv
Il'uoIiTisitZLin 'iktsll., Xur 5t>ilQli6L, Ivu-Ioriäsr 6to . üdsiniwWtz 1)61

uiiä . SLliiitzllätsi' ^.usL'ü1n.'lbN8 LU. äsu voulLLtzsstsu
LsäLuAUUtz'eri

äis ^ .rrttosreHrs -DLVvLLtLon von
Wlk . Zeksiler m kremen

L9-1S61' >VOIl6lm -k ! Lt2 1 .
Luslrüuktö üdeu In 86rtzi0iis -^ n8 Sl6§6ii1isit 6n dsrsitzviülIIZst.

LersoimuriL äsr OriMiulVrsiss oliue (jsäen ^ .uksedlLA- ^ ostsu -
^ .usoklLKb uuk void .ei'. Lsi Lro 886reu ^ .ultzrs,§su
lwokster LÄdattz. LsirimKöLLtLloAS ZrutlZ uuä . ü 'Lvoo.

i.

« Ms passlmllv ÄUllitüMsAH^

in schwarz und farbig.

zAbgepaßte Hauskleider«
Mm Baumwolle , Halbwolle und WMe von 2 Mark ^

M pr. Kleid an.

r« ««rK
Msmarckstraße 10. XX

Tnbaksknften.

Roonstraße

kl
Splelwaaren

billigen Preisen

«sOvrtzsrLi
Gesucht

auf sofort ein Mädchen oder Fra »
für den Vormittag ,

Hafenkaserne, Stube 145 —46.

Gesiecht
auf sofort ein Mädchen für die
Vormittagsstunden .

Kronprinzenstr . 2 .

9 UM "WH 9 llyrl

kocko 1,80 llspoli
als Matrose auf Deck auf sei rer ^
24 Turassen hohen ganz frei¬
stehenden Perperidiculär -Leiler

j Dienstast, de» 5 . Dezember,
Abends 8 Uhr,

im Ve -. etnSwkal (Parkhaus) :

lOonskvkrsammIung .
G ag esor d « n « g :

Hebung der Beiträge .
Aufnahme neuer Mitglieder .
Weihnachtsvergnügsn betr.
Besprechung des Maskenballes .
Verschiedenes .

Der VorstsvS.
Semnteu-Vttkiuizvnz.

E ntiitt - karten für die Vorstel¬
lungen in Bnrg Hohenzoller«
jmd tu unserer Verkaufsstelle (Peter-
jiraße) , sowie im Werft - Speifehans und
bet Herrn Sekretär Wichmann (Kaiser¬
straße 63) zu haben°

Vvr lorÄrmS.

Gegen 1V Uhr !
L . Ü . Uotkan

ohne Arme geboren, größtes
Phänomen der Welt , Violtn -,
Piston -Virtuose u . Präcisfions -

Kunsi-Schütze .

Melmli.
kzeleluli.

Des bevorstehenden Weihnachtsfestes
i wegen Unterbleibt der Kegel »
labend bis Januar .

Der krsses.
Cassa - Eröffnung 6 Uhr .

WW ° Anfang 7 Uhr.
Einlaßkarten zu ermäßigten
Preisen (I . Platz 1 Mk. , II .
Platz 60 Pf ) sind in der Cig.-
Hdlg . d . Herrn Bargeduhr,
Roonstr . , u. beim Büffetier des
Restaurant Burg Hohenzoller»

zu hoben.

Täglicherkeitutemciit
M llsmen uillj lismil

zn jeder Tageszeit .
nmeidmigeriwerden erbeten Roonstr . 3

l .
Reitlehrer .

Ein Mgrs Mädchen
jucht Stellung im Haushalte eventl.
zur Aushüife tm Laden zum 1 . Jan .

Off. postlagernd unter ik'. I? . SS .

Billig zu verkaufen
1 Geige , s Zither «, Wie Instru¬
mente . Zu erfragen

Grenzstraße 22 .

HI 2 . 8.
Die Tr . ^ findet erst am Mitt¬

woch , den IS . d. Mts ., fla t

im

Dienstag , de« 4 . Dezember,

MMatsmlMmlms
Vereiasiokal.

ver Vsr8tWä.

.
mmiM

In Folge Einladung unseres Schützen -
wicths Herrn Teuckhofs werden die
Mitglieder ersucht sich recht zahlreich an
der am Mittwoch , 6 . d. Mts .,
Abends 8Vz Uhr, stattst

'ndenden

KohlMrthik ml KWttt
-^ finden zu wollen.

Omnibusse zur Hin- und Rückfahrt
stehen zur Beifügung .

vor Vvrsiullü.
L . 11

Mittwoch , de« S . - . Mts .,
S Uhr Abends .

Die dtesmonatliche

8 liWMMiMllW
/ st Dienstag , de« S.

Dezbr ., 6 Uhr Abends .
III, VMinSlokale statt .

ver VsrstsoL

Keöurts - Anzeige.
(Statt besonderer Anzeige .)

Die Geburt eines KttadeN zeigen
hocherfreut an

LsMlllleiileosut Lriks
und Frau .

I Todes -Anzeige.
Sonnabend Nachmittag 4^/z Uhr

entschlief nach längerer Krankheit
unsere liebe Tochter

im Alter von 6 Monaten.
Um stilles Beileid bitten die

trauernden Eltern
11 . I * LovIi ,

nebst Frau und Kindern.

Die Beerdigung findet Dienstag,
den 5 . Dez. , Nachmittags 2 Uhr,
vom Trauerhause , Ostfriesenstr. 23 ,
aus statt .

Jodes -Anzeige.
Gestern Morgen 61/, Uhr ent¬

schlief sanft nach langer schwerer
Krankheit unsere einzig geliebte
Tochter

kßsini ' iette
im zarten Alter von 6 Jahren
und 2 Monaten, was wir betrübt
allen Verwandten und Bekannten
zur Anzeige bringen .

Wilhelmshaven , d. 2. Dez. 1893 .
R . Krabowsky , O .-Bootsmann,

und Frau .
Die Beerdigung findet am

Dienstag, Nachmittag 2*/z Uhr,
vom Trauerhause, Müllerstraße 6,
aus statt.

Danksagung.
Für die uns so sehr bewiesene Theil-

nahme, sowie reichen Kranzspenden bei
der Beerdigung unseres lieben Söhnchen
Ha«s , ferner dem Herrn Pastor
«södel für die trostreichen Worte am
Grabe , sagen wir hiermit unseren herz¬
lichsten DM .

8 MlMSllll, ViMlwsde !,
und Mau.

Danksagung .
Für die vielen^ Beweise herzlicher

Theilnahme bei dem Verluste unseres
lieben

Oarl
sagen wir unseren tiefgefühltestenDank.

Die trauernden Hinterbliebenen
L rum LSIdeke Vvo.
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reinseiäene sekvnrLie Nerveillenx ,

2 Nb . 90 ? k.
2 Nb . 40 Lk.
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Aufmerksam lesen ! !
Der

VvlduLvIlts - Llls vsrkLuI
hat begonnen

und ist es für Jeden vortheilhast, diese Annonce aufmerksam durchzulesen, da dieser

gLllfngk Aimerkaus zu SlhIeMrpreiseil
nur jedes Jahr einmal vorkommt. Ein Parthiewaarengeschäst kaust schon zur Hälfte des Werthes ein und ist es deshalbkein Wunder, daß, wenn solche Geschäfte um zu räumen die Preise unter Einkauf stellen, letztere fabelhaft niedrig werden.Ich führe nur einige Artikel aus dem vollgepfropften Lager an, weil sonst alle 4 Seiten des Blattes voll von dieser einm

Annonce sein würden .
4knöpfige schwarze- GlaceHandschuhe mit Raupennaht für Damen , Größe 6 und GH ü Paar 25 Pf., reinwollene Kleider¬
stoffe, doppelte Breite, a Meter 75 Pf., Taschentücher für Herren und Damen a Stück 10 Ps., seidene Bänder ü Meter10 und 20 Ps., Hautjucken ü Stück 10 Pf., Kleidersammet ü Meter 75 Ps., hübsche Taillentücher für Damen ü St. 50 Ps.

WM -MviN
aus senstem Leder und Seidenplüsch, hübsche Stückchspielend, mit schönen Beschlägen, jetzt zum Aussuchen, ü Stück 7 Mk.50 Ps. Das schönste und billigste Geschenk für den Weihnachtstisch. Ferner zn fabelhaft billigen Preisen :
Vllmm - ll Ander - Winter - ll Regenmäntel . jomieNckets
seidene Plüsch-Capes ganz mit Seide gefüttert, sonst überall über 100 Mk. kostend, bei mir jetzt ü Stück 50 Mk. , Herren- und
Knabengarderobe, Winterpaletots, Pellerinen-Mäntel für Herren, Seide und Sammet, Unterziehzeuge , echte Smyrna- undBrüsseler Teppiche, ein completes Schuhwaarenlager, eine Parthie warmer Knopfstiesel für Kinder, gefüttert und mit Lackü Paar 1 Mk., eine Parthie Herren- und Damenhausschuhe mit Ledersohle und Lederabsatz, warm gefüttert, n Paar 1 Mk.8Smmt>ieti6 nickt auigMi-ts 8acksn ru bis jstrt noek nickt ltsgvMcsnen ^ sicsn.

Einziges parchiemaalengeschäst hier am Platze.
Gokerftratze LS.

, ^L>.
NrLakttorl, «ad «ZtÄvs voa » u . «SStz , ÄüyrlW»tzast-t. (Telephon Ätr . 18).



Seilaar M Nr
.

885 des
Dienstag , dm 5 Dezember 1883.

W. Im Wechsel der Zetten.
Von Josephine Gräfin Schwerin .

Nachdruck verboten .

(Fortsetzung.)
Lothar hatte sich aber bei aüedem einsam gefühlt und nach

einem Menschen verlangt, mit dem er ein Wort auStauschen konnte
Er war ja auch zuvor allein gereist und hatte nicht das Bedürf -
niß nach einem Genossen empfunden, nun aber , da er sich selbst
von der verbannt hatte , an die er heute mit wärmeren Gefühlen
zurückdachte , als er es selbst noch vor Kurzem für möglich gehalten
hätte, schien ihm das Alleinsein unerträglich .

Nun -nun dunkelte der Abend und das Ziel seines heutigen
Weges , die einsame Kantonniera Santa Maria lag vor ihm ; noch
eine letzte Biegung und der Wagen hielt . Wenig einladend schien
ihm der weite Hausraum, die hohen Steintreppen, der lange , öde
Korridor und daS nur mit dem nothdürftigsten Mobiliar einge¬
richtete Zimmer , das man ihm anwies .

„Giebt eS noch andere Gäste ? " hatte er gefragt.
„ Wenige ! " lautete die Antwort.
Er durchmaß einige Male mit großen Schritten daS Zimmer;

ihn fror, er fühlte auch Hunger , so wollte er In das allgemeine
Gastzimmer gehen , vielleicht fand er dort auch Menschen, mit denen
sich reden ließ, und er vergaß , wenigstens für den Augenblick , seine
Mißstimmung .

In dem großen , kahlen Raum , dessen Mitte einige Tische
einnahmen , empfing ihn lautes Gespräch, sechs oder acht Italiener
schöne Gestalten mit interessarten , dunklen Gesichtern, redeten in
ihrer lebhaften von heftigen Gestikulationen begleiteten Weise mit
einander . Er hörte ihnen eine Weile wirklich amüsirt zu , daS
Fremdartige der Männer und ihres Wesens fesselte ihn ; da schollaus dem Nebenzimmer das laute tiefe Bellen eines Hundes , eine
weibliche Stimme rief ihm zu und schien beruhigend und schmei¬
chelnd mit ihm zu sprechen , dann wieder das Knurren des Hundes ,wieder die Frauenstimme .

Lothar rückte seinen Stuhl so , daß er in das Nebenzimmer,
das er bisher leer geglaubt , hineinsehen konnte . Eine feine , gra¬
ziöse Frauengeftalt stand in der Mitte desselben und hatte sich zu
einem großen , schönen Hunde herabgebeugt , den nächtigen Kopf
desselben streichelnd , während sie kosende Worte zu ihm sprach .
Ihr gegenüber stand ein schwarzbärtiger Italiener , sichtlich der
Besitzer des Hundes , der diesem , welcher sich der fremden Lieb¬
kosung gegenüber noch etwas zweifelhaft verhielt , zusprach. Die
Dame redete nun auch mit ihm einige Worte , der dann grüßend
mit dem Hunde daS Zimmer verließ.

Die , Znrückbleibende setzte sich vor den Kamin, in dem ein
Helles Feuer brannte. Trotz der Jahreszeit war es hier, in der
Schneercgion , recht kalt, und Lothar sah mit einer Art von Neid
auf -den warmen , behaglichen Platz ; überhaupt schien ihm jenerRaum viel angenehmer und komfortabler. Die Italiener hatten
jetzt alle das Zimmer verlosten, und die Dame , die auS der plötz¬
lich eingetretcnen Stille wohl erttoehmen mochte , daß Niemand
mehr dort sei , begann erst leise vor sich hin eine Melodie zu
summen , dann sang sie lauter, ? mit einer , wie es Lothar schien,
ungemein süßen und sympathischen Stimme:

Kein Feuer , keine Kohle kann brennen so heiß,
AlS heimliche Liebe , von der Niemand nichts weiß.Er hatte sie zu Ende singen lassen , ohne sich zu rühren ; nE

aber kam ihm Plötzlich die Situation höchst komisch vor : zwei
Menschen allein in der Einsamkeit dieses Hauses , Jeder in einem
andern Zimmer , und einer derselben ängstlich bemüht , seine Gegen¬wart zu verhehlen . Er hatte sich nach Gesellschaft gesehnt, und
die junge Dame , deren GefichtSzüge er allerdings bis jetzt noch
nicht gesehen , da sie ihm beharrlich den Rücken zugewendet hatte,dünkte ihm eine so anmuthige , distinguirte Erscheinung, daß die
Bekanntschaft mit ihr Wohl lohnend sein mochte . So erhob er
sich rasch und trat in das Nebenzimmer.

„Wollen Sie mir gütigst gestatten, gnädige Frau, " sagte er,
„ auch von dem in dieser ungemüthlichen Atmosphäre sehr wohl-
thuenden Kamiufeuer zu Vorthesten ? Denn dort ist es recht herz¬
lich kalt. "

Cccile — sie war es — zuckte bei dem Tone seiner Stimme
zusammen, sie wandte den Kopf und sah ihn einen Moment an ,dann zweifelte sie nicht mehr , sie hatte Lothar erkannt.

„ Bitte, es ist ein Gastzimmer, " antwortete sie leise - „ ich ahnte
nicht , daß ich hier nicht allein war, " fügte sie wie entschuldigend
hinzu.

„ Ich habe nur um Verzeihung zu bitten, " entgegnete er,
während er einen Stuhl an den Kamin heranrog , „ daß ich ohne
Erlaubniß, also eigentlich unberechtigt, Ihrem Gesänge zugehört
habe."

„Es ist eine schlechte Gewohnheit von mir , in einsamen
Stunden mir gern ein Lied zu singen," sagte sie , „ und die Poesieder Umgebung hier stimmte mich umsomehr sangessroh. "

Sie hatte mit einer leichten Bewegung ihren Stuhl aus dem
Bereich deS KaminlichteS hinaus in tieferen Schatten gerückt und
hielt die Hand über die Augen, als ob das Feuer sie blende.
Doch hinderte sie daS nicht , ihn zu beobachten . Wie sie jeden
Zug seines Gesichtes erkannte, zehn Jahre hatten cs nur ernster
und männlicher gemacht , aber nicht verändert . Ihr Herz schlug
so gewaltig , sie hatte nie an die Möglichkeit einer Begegnung mit

ihm gedacht , und nun so plötzlich , so allein mit ihm, sie fühlte
sich völlig rath- und fassungslos und empfand doch die Noth -
wendigkeit , nichts davon merken zu lassen , gleichviel ob er sieerkannt hatte , ob nicht , sie mußte ihm mit voller Selbstbe¬
herrschung entgegentreten. Die Gewohnheit einer vollendeten ge¬
sellschaftlichen Form , die Nothwendigkeit, unter dieser ein gutes
Theil individuell gefärbten Empfindens mit einem allgemein gültigenGewände zu umkleiden , halsen ihr auch jetzt.

„ Die Poesie der Umgebung ? " fragte Lothar erstaunt . „Ver¬
stehe ich recht ? "

„ Gewiß," erwiderte sie mit der vollen äußeren Ruhe , mit
der die Weltdame ein gleichgiltigeS Gespräch mit einem Fremden
führt, „ es liegt eine große Poesie in diesem stillen Hause, dos,
verlassen von dem Getriebe der Welt , in der großartigen Einsam¬
keit von Felsen und Gletschern dem Wanderer eine Heimstättebietet. «

„ Ich muß mich als so unpoetisch bekennen, " sagte Lothar
lächelnd , „ daß ich hier nur öde , ungastliche , jeden Komforts ent¬
behrende Zimmer , Kälte und recht .mangelhaftes Essen . gesunden
habe und mich herzlich aus diesem Hause mit dem poetischen
Heiligennamen hinaussehne."

(Fortsetzung folgt.)

D e « 1 sche - Reich .
Berlin , 2. Dez . In der Wildparkstation sind der Kaiser

und die Kaiserin, von Hannover kommend , mittelst Sonderzuges
um 5 Uhr 52 Min . eingetroffen und haben sich alsbald nach dem
Neuen Palais begeben .

Die Annahme des Jesuitenantrags deS Centrums im Reichs¬
tage hatte Berliner Nachrichten zufolge auch unter den Abge¬
ordneten , obwohl Kundige an der Annahme kaum gezweifelt
hatten , die lebhafteste Erregung hervorgerufen ; noch lebhafter ist
die Entrüstung in weiten Kreisen unseres Volkes, auch in katho¬
lischen, über das beschämende Votum unseres Reichstages . Man
hatte es hier doch nicht für möglich gehalten, daß die Vertretung
der deutschen Nation zu einem Beschlüsse würde herabsteigen
können , der den Wünschen und Anschauungen der großen Mehrzahl
aller Deutschen , der den höchsten Interessen des deutschen Reichs
so schroff entgegcntritt . Der besagte Beschluß wird ein dunkles
Blatt in der Geschichte des deutschen Reichstags bleiben , und das
deutsche Volk wird eS den Abgeordneten nicht vergessen , den
evangelischen besonders nicht aus den Reihen der Konservativen,
Welfen und Freisinnigen , die aus irgend welchen Erwägungen
politischer Natur zu diesem Ergebniß beigetrage» haben. Das An¬
sehen unserer Volksvertretung bewegt sich leider schon längst in
absteigender Linie. Der letzte Beschluß muß dazu beitragen, daß
das deutsche Volk sich immer mehr entwöhnt , mit Stolz und
Vertrauen auf seinen Reichstag zu blicken. Es giebt sich aber
der bestimmten Erwartung hin, daß die Verbündeten Regierungen
die Interessen des Reiches gegenüber der ultramontanen Heraus¬
forderung bester wahren werden, als es der Reichstag gethan.
Die preußischen Stimmen im Bundesrathe sind gegen die Aufhe¬
bung des Jefuiiengesetzes, wie Graf Caprivi im vorigen Jahre
mitgetheilt , und wie Preußen, so wird zweifellos die große Mehr¬
heit des Bundesraths stimmen . Daß der Beschluß des Reichs¬
tags die Genehmigung des Bundesraths erhalten wird , ist noch
nicht über jeden Zweifel erhaben . Die unheilvollen ^Wirkungen
des Votums vom Freitag werden trotzdem nicht ansbleiben.

Nach angeblich besten Informationen kann die „B . B.-Z. "
melden , daß die Annahme deS Jesuiten -Antrages seitens der Re¬
gierung nicht stattfinden wird , obgleich auch im BuudeSrath ein¬
zelne Stimmen dem Antrag zur Seite stehen .

Den Antrag aus Erlaß eines Gesetzentwurfs, betr. die Ein¬
wanderung ausländischer Juden , hat Abg . Leuß (deutschsoz .) mit
Unterstützung anderer Antisemiten eingebracht.

Deutscher Reich - tag .
Berlin , 1 . Dez. Der Reichstag kam heute nach einer

ziemlich lebhaften Debatte zur Annahme des Jcsuitenantrages deS
Centrums, die mit 173 gegen 136 Stimmen erfolgte. Nach einer
kurzen , maßvollen Begründung des Antrages wurden Namens der
Reichspartci , der Nationalliberalen und eines Theiles der Konser¬
vativen kurze Erklärungen gegen den Antrag abgegeben, während
Abg . Holleufer Namens der diffentirenden Konservativen die
Stimmenthaltung erklärte . Abg. Schröder von der Freisinnigen
Bereinigung schlug eine etwas kulturkämpferische Tonart bei der
Bekämpfung des Antrages an und veranlaßte dadurch eine Replik
des Abg. Lieber . Der Sozialdemokrat Blos nno der Welse
v Hodenberg erklärten sich als Gegner aller Ausnahmegesetze für
oen Antrag, den auch der Pole Fürst Radziwill eifrig empfahl.
Einen besonderen Standpunkt nahmen die Abgg. Richter und
Rickert ein , die unter sich übereinstimmten, während ihr Gefolge
verschiedener Meinung war ; sie thellten nämlich die Bestimmungen
des JejuitcngesctzeS in zwei Gruppen , die gegen den Orden und
eie gegen einzelne Mitglieder sich richtenden. Die letzteren wollten
sie als Ausnahmebestimmungen beseitigen , die anderen aber , die
älteren landesgesetzlichen Vorschriften nachgebildet seien, wollten
sie erst genauer prüfen . Eine Vertagung der zweiten Berathung
wurde nicht angenommen. Hervorzuheben ist noch , daß auch der
Abg . Sigt den Centrumsantrag in einer von vielfacher Heiterkeit
unterbrochenen Rede unterstützte. Morgen stehen die Zoüver-
orsnung gegen Rußland und kleinere Vorlagen auf der Tages¬
ordnung

4t

Berlin , 2. Dez . Der" Reichstag verwies heute den Gesetz¬
entwurf , betreffend die Gewährung von Unterstützungen an di^
Invaliden aus den Kriegen vor 1670 , an die Budgetkommission'
den Musterschutzvertrag mit Serbien an die Handelsvertrags¬
kommission und erledigte in erster und zweiter ' Berathung den
Handelsvertrag mit Columbien und die ZollverordnMg gegen
Rußland . Bei der letzteren fand ein Antrag Heereman-Möller
wegen der vor der Zollverordnung abgeschlossenen Geschäfte bei
der Regierung ein wohlwollendes Entgegenkommen. Der Antrag
kommt ebenso wie ein conservativer Antrag, nach welchem bei
einem Zollkriege auf sonst zollfreie Artikel ein Zoll gelegt werden
soll, erst in dritter Lesung zur Abstimmung. Am Montag stehe»
das Unterstützungswohnsttz- und das Viehseuchengefetz auf der
Tagesordnung .

U « r l s « » .
Lemberg , 1 . Dez . Nach aus Warschau eiugetroffenen

Meldungen wurde dem „ Kurjir Codzieng" verboten , in seinem
Morgenblatte telegraphische Depeschen zu bringen . Gleichzeitig
ging dem „ Kurjir Varszawski " eine Verfügung zu , nach welcher
demselben verboten wird , Romane zu veröffentlichen. Gegen
die übrigen Warschauer Tagesblätter sollen ähnliche Maßregeln
bevorstehen .

NewYork , 1 . Dez. Nach hier vorliegenden Meldungen aus
Rio Grande hätten die Aufständischen bei LogH einen Sieg davon¬
getragen . General Isidora und sein Stab seien gefangen ge¬nommen. Die Zahl der Gefallenen sei beträchtlich . Die Einnahme
von Curitiba durch die Insurgenten bestätigt sich nicht . — AuS
Rio de Janeiro wird gemeldet , daß die Regierung ans 16 Forts
die Schiffe der Aufständischen bombardirte . Das Transportschiff
„ Madeira " gerieth in Brand, der „Agukdaban" wurde stark be¬
schädigt . — Ferner liege » gerüchtweise Meldungen ausMontevideo
vor , wonach Präsident Peixoto ermordet sein soll . Dies Gerücht
wird für unbegründet gehalten.

M « r i « r«
— Athen , 1 . Dez . Nach den neuesten Dispositionen

verbleibt ein Theil der russischen Flotte den ganzen Winter hin¬
durch im Hafen von Piräus . Zwei Schiffe sind durch das Rothe
Meer nach dem Stillen Ozean abgegangen. Der Empfang deS
Admirals Avellan von Seiten des Königs war -außerordentlich
herzlich ; es fanden dem Gast zu Ehre» große Festlichkeiten statt .

Lokaler .
Wilhelmshaben, 4. Dez. Eine Neuerung plant, wenn

man den Blättermeldungen trauen darf , unsere Postbehörde in
Nachahmung des in jüngster Zeit in Württemberg eingesührten
Systems der Umschlag -Postanweisungen . DaS System ist folgen¬
des : Der gedruckte Text der Postanweisung befindet sich nicht ,
wie bisher auf einem Karton , sondern auf einem Briefumschlag,
welcher dann zugleich als Umhüllung des Briefes und als Geld¬
anweisung dient . Diese Neuerung gewährt den Vortheil , daß man
sem Empfänger des Geldes zugleich mit dem Betrage einen
Brief übermitteln kann , während man sich bis jetzt auf eine kleine,
dem Raume des Postabschnittes entsprechende Mittheilung be¬
schränken mußte. Der Preis für eineu solchen Brief? beträgt20 Pfg. , wofür auch die Nebermkttelurg des Geldbetrages erfolgt.— In Württemberg sind diese Umschläge seit vielen Jahren im
Gebrauch.

Ans Srr KAgtgrM « r» -er Urobstq .
Spiekeroog , 1 - Dez. Gestern Mittag gegen 12ll/z Uhr

kam hier von Neuharlingersiel die telegraphische Nachricht, daß
gegen Langeoog ein Vollschiff auf Grund gerathen sei . Sofort
wurde unser Rettungsboot fertig gemacht und fuhr ab- Gegen
2V, Uhr kam ein mit Menschen besetztes Boot in der schwersten
Brandung in Sicht . Sofort eilten sämmtliche am Strande an¬
wesende Insulaner dem Boot zu Hülfe und gelang es, die in
demselben befindlichen 6 Mann von dem „ Oberon " , Kapt. Willms
aus Bremen , ans Land zu bringen . Die Leute, welche kaum noch
gehen konnten, waren zweimal mit dem Boot gekentert und hatten
ea . 2 Stunden auf dem Kiel des Bootes getrieben. Sobald daS
Boot in Sicht kam , war Nachricht nach dem Dorfe geschickt , daß
Wagen kamen , um die Schiffbrüchigen auszunehmen und dorthin
zu bringen . Im Dorfe wurden die Leute in warme Zimmer ge¬
schafft und mit trockener Kleidung versehen . Ihre .eigenen
Kleidungsstücke waren alle verloren , auch daS BootSinventar .
Die Mannschaft war mit Korkjacken bekleidet und ist es diesem
Umstande zu danken , daß die Mannschaft das Boot immer wieder
erreicht hat ; schwerlich würde dieselbe sonst lebend unser»? Strand
erreicht haben. Im Dorfe herrschte große Aufregung, , als die
Nachricht von dem Nahen deS Bootes ankam. DaS Boot war
bei Ankunft vollständig voll Wasser.

Helgoland , 1 . Dez. Der Kommandant von Helgoland ,
Kontce-Admiral Mensing , hat am 29 . v. M - unsere Insel mit
Familie und Dienerschaft verlassen , um den Winter in Berlin zu
verbringen . — Am letzten Sonntag wurde in der hiesigen Kirche
das zweite Kind — das erste war der erste zukünftige Rekrut
Helgolands — getauft . Der Kaiser hatte gestattet, daß sein Name
als der eines Taufzeugen ins Kirchenbuch eingetragen werde.
Herr Kontre -Admiral Mensing hielt den Täufling während deS
Taufakts .

Verdingung .
19000 St . weißbuchene Keile und

10000 m Holzwollseil, zu liefern im
April 1894 , sollen am 21 . Dezember
1893 , Nachmittags 4i/, Uhr , öffentlich
verdungen werden.

Bedingungen liegen im Annahmeamtder Werft aus, können auch gegen 0,50
Mark von der Unterzeichneten Behörde
bezogen werden.

Wilhelmshaven , den 21 . Nov . 1893 .
Kaiserliche Werst.

Nerwattungs-Avt-eikimg.
Verdingung .

91900 Stück kupferne Niete, im
April oder Mai n. I . zu liefern, sollen28 . Dezember 1693, Nachmittags4/2 Uhr , -öffentlich verdungen werden.

Bedingungen liegen im Annahme-Amt der Werst aus, können auch gegen

0 .50 Mark von der Unterzeichnete, !
Behörde bezogen werden.

Wilhelmshaven , den 24 . Nov . 1893 .
Kaiserliche Werst,

Verwaltungö-Abtheilung .

Bekanntmachung.
Seitens des Großherzoglichen Amts¬

gerichts, Abthetlung II , zu Jever werden
die Sprechtage für die Gemeinde Heppens
im Jahre 1894 am 3 . Januar , 5 . Febr .,
5. März , 2 . April , 7 . Mai , 4 . Juni ,
2. Juli , 6 . August , 3 . September ,
1 . Oktober, 5 . November und 3 . Dezbr .
in Roft 's Wtrthshause hiers. abgehalten ,
welches hierdurch zur Kenntniß der
Betheiligten gebracht wird -

HeppenS, den 2 . Dezbr . 1893 .
Ter Gemeindevorsteher .

Athen .

Kath . Schulacht Bant-
Heppens -Neuende.

Zur Erneuerung bezw - Ergänzung
des Schulausschusses findet die Wahl
am 8 . Dezember von Zi/z bis 4 Uhr
im Schulhause zu Bant statt . Es sind
zu wählen ein Mitglied (Grundbesitzer)
auf 3 Jahre , drei Mitglieder aus
6 Jahre , von welchen zwei Grund¬
besitzer sein müssen und zwei Ersatz¬
männer . 'Näheres im Gitterkaften bet
der kath . Kirche in Bant.

Bant , den 30 . November 1893 .
Der Schulvorstand.

Zu verrnietheu
ein möbl . Wohn - «ebst Schlaf -
zlmvtkV.

Neubremen, Mittelstr. 10 , II .

Sparkass^WHilHaUfes
»er Stadt Wilhelmshaven .

DeS Jahresabschlusses wegen ist die
?varkaffe vom

S. M1. IkK. Miiill.
rr das Publikum geschlossen.

Wilhelmshaven , den 1 . Dezbr. 1893 .

Das Curawrimn .
L o h s e .

Verkauf .
Zweiter Termin zum öffentlich meist-

elenden Verkaufe des dem Bäcker-
ister H . Oldenburg zu Bant

hörigen, daselbst an der Genossen -
wstschaufsee belegenen

nrbli KSikttkizMudt
ist auf
Donnerstag , den 14 . d . M.,

Vormittags 11 Uhr.
im Gerichtslokale zu Jever angesetzt.

Jm ersten Termine sind 10000 Mk.
geboten und wird der Zuschlag im
jetzigen zweiten Termine vor-
ansfichtlich sofort ertheilt.

Reuende, 1 : Dezbr. 1893 .
S . G - p - es ,

Auktionator .

Z« verlausen
ein 2sitziger Kinberschlitten .

Ostfriesenstraße 40.



Hauptgewinn
i. W . v.

«». <»<><»
Nächsten Sonnabend

ltallpkiekung llN tVeimrlottene
SO« « Gewinne i. M. LS« ,« « « Mark.

Loose L 1 Mark, 11 Stück für 10 Mark, 28 Stück für 82 Mark find zu haben in allen durch
Plakate kenntlichen Verkaufsstellen und durch den

Vorstand der ständige» Ausstellung in Weimar.

Einsatz

I Kart.

2 aL » s « I»i» sr 2 « »
rvsiciew oiwe Design siessitizt .

V . , ^ 1t68tra886 13 .
vlo o o o o o o o o o H

Geschäfts - Eröffnung !
Dem werthen Publikum von Wilhelmshaven und Umgegend hier¬

durch die ganz ergebene Mittheilung , daß ich mich in
NeubremenLnene Wilhelmshavenerstratze Nr. 9

als

niedergelassen ^ habe. Mein hübsches Lager von Taschenuhren ,
Regulateuren , Wecker , Ketten re. halte bei Bedarf bestens
empfohlen . Reparaturen werden prompt und billig ausgeführt.

Hochachtungsvoll

L , KvILURlÜI , Uhrmacher,
Neubremen, neue Wilhelmshaveuerstr . 9.

msZsi « »
Die neueste Zauber -Laterne mit dazugehörigen

interesianten Bllder -Erscheinungen. Schönstes Spiel für
Groß u . Klein.

a) LLaxsItörwalxs L, » tvriro , roth lackirt, mit
Petroleumlampe u. guien optischen Linsen, mit Gebrauchs¬
anweisung versehen u . in feinen Crrion verpackt : I . Größe
mit 9 Glasplatten , welche ca . 45 — 50 verschiedene Bilder
enthalten Mk . 2 .SL , II . Größe mit 12 Glasplatten ,

welche ca . 45 — 50 größere verschiedene Bilder enthalten Mk . ll .VS .
mittler », roth lackirt , genau laut Zeichnung mit

Petroleumlampe u . sehr guten optischen Linsen , Nickel- Kamin , in fein über¬
zogenen Schubholzkasten verpackt u . mit Gebrauchsanweisung versehen : I . Größe
mit 12 Glasplatten , welche ca . 48—55 verschiedene interessante Bilder enthalten
Mk . 4 . , II . Größe mit 12 Glasplatten , welche ca . 48 —55 große Bilder
enthalten , mit Chromotrop u . 1 komischen Verwandlungsbild Mk . 8 . — .
Zu beziehen gegen vorherige Cassa oder Nachnahme durch die Firma :

AI. HVLnIrtwr, Wucht«, Fiudwurmstr. 26.

Meine

ist eröffnet und lade zum Besuch derselben ganz
ergebenst ein.

Auswahl ist großartig !
Preise enorm billig !

Grotzs Korbfefsel von 5 Mk. an .
Kinderstnhle von 90 Pfg . an.
Blumentische von 4 Mk. an.
Puppenwagen von 35 Pfg . an.
Damen -Handkörbe von 1 Mk. an.
Stroheafetten von 1,25 Mk. an.
Zweideckelkörbe von 50 Pfg . an.
Puppen u . Pnppenartikel , eine nie dagewesene

Auswahl .
Säwmtliche Kinderspielsachsn .
Christbaumschmuck, sehr viele Neuheiten.
Portemonnaies , Cigarren - Etuis , Brief¬

taschen re. vombilligstenbis zum feinsten Genre.
Schmnckfachen, reizende Muster.
Viele nützliche Haushalts -Artikel rc . rc.

All . Telkamp ,
Bismarckstratze 6».

IW . Mache ein hochverehrtes Publikum damit
bekannt, daß mein Geschäft an

Zmtogeii Mich Mich«

sraxitzQltzMsakseten
!« Min» « lwil Iitlmgi'rflksg
mit rmck olms OMsodiutt
in slsAmtsi 4.uskutmuuA LU

drlsizstsn kisissu .

4.u8gsstattst rmt äsn
moäsrustsu Zodiütsn bin
iob iu äsr I^gs, cksäsrmsuu
vollstsu<li§ bsünsäigsn mu

XronxriiiMQstr

Zu vermieden
Umstände halber auf sofort odcr später
eine 4räumige EtageuWohNUNg
mit abgeschlossenem Corridor und Zu¬
behör, MtcthpreiS 285 Mk. ,

' sodann
zum 1 . Februar eine trockene , freundliche ,
Z räumige Oberwohnnng an ruhige
Bewohner . Miettzprets 165 Mk.

KvKlvN ,
Schulstraße 28 , beim Park .

T>rs 0o/A/oa/ - t/s/os ^

! / 'ook v̂s/o . -/ä 2 .25—6 .— !
Ado/'/'/ . . » 2 .25—5 .25 s
Facks/>a . . - 3 .00—6 .—
dka/aoa /. , . ° 2 .60 —4.—

! ^ aosa/rr . « - 2 .25
T
'
aooaAcioa » 1 .90

! slni re 03ZMÄ - Preisen ru linden i
in , Wilhelmshaven

? . k. k. SekWrurkei '
. l

vls torivr^ rsnilon Vsmscksiunxen
mit neuen koäexL - PIrmen vercien !

öurcd VeneliiunA clee V/nries
„kontlnenta !" -icker vermieden . !

Weihnachten !

Ij ^issiMauZ ö . jtt . Wmnsnn .

bleibt . D . O .

Spezial-Abtheilung für

Damen-Kteiber-Stoffe.
Lestotton kür LinäerLIeiäer Meter 70 Lk.
OsianAeante 81olle Meter 80 ? k. nnä 1,20 ML.

lOlatte u. Aemusterte Lal^e Meter 90 ? k u . 1 Mir .
j Keüivere karsiiAe lacsuaräs Meter 80 ? k. u. 1,25 ML.

(Matts OLeviots in allen lkardeu Meter 1 ii . 1,50 ML.

!N In Houvtzg - uiss HZ!
grösste ^ .usvadl dis äen elsZaiitesteii 8aeLsn.

MW" glatt und gemustert - WE
Rttr . VS bis 4 ATrsi k .

Verlaufen
am Freitag Abend in der Theater -
Gaderobe 1 P . alte Gummischuhe mit
einem Unbekannten unter Zurücklassung
1 P . zweifellos neuer Gummischuhe.

Näheres in der Exped. d . Bl .

MkeliMsliMkr

U«WM
(für Comptoirs )

sind L 20 Pfg - zu haben in der
MMmckem il. Tagebl.

Verloren
ein Cigarren -Etuis von Heppens
bis zur Kaserne. Wtederbringer Be¬
lohnung .

Näheres in der Exped . d . Bl .

Für eine augenblicklich von hier
abwesende Herrschaft wird für sogleich
oder zum 15 . Dezbr . ein Mädchen
für Küche und Haus gesucht . Dasselbe
muß bürgerlich kochen können .

Nähere ? zu erfahren im
KommisfionShnnse links , 1 Tr hoch.

Trockene » geräucherten

8 eliin >cen
bei Abnahme von ganze » Schinken

L Pfd . 70 Pfg .
empfiehlt

Neuestr . 10 .

Weihnachten !
Anfertigung von Armbändern ,

Brochen, Ringen , Halsketten , Uhr -
ketteu mit oder ohne Beschlag,
in Tombak, SÜber -Donblee
oder Gold von 5 - 1S Mk.

1 oder 8 junge Leute
können billig Logis erhalten .

Schmidtstraße Nr . 6 , 1 Tr .

Roonstraße 75 si Großes Haus ) .

Gefunden
am Sonnabend Abend eine ReMVN -
toir-Uhr. Abzuholen gegen Erstattung
der Kosten bei

F. Bnrmeister, Bismarckstr . 9.

Kautabak
,

reine, feinste
Ltzutlioi ^ - ützMÜUSttz ,

empfehlen

j. Lolllkai-d
1

Gesucht
sofort ein Dienstmädchen .

Bock, Roonstraße 92 .

6kioHs1d » umvan § sv1
reizende Neuheiten , NUk genießbare
Waare , 1 Kiste Inhalt circa 430 Stück
2 M . 50 Pf . , 1 Kiste Inhalt circa
270 große Stücke 3 M . incl. Kiste
und Verpackung versendet gegen Nachn.

Siegfried Brock, Berlin ,
Waßmannstr . 37 .

Eine Wttttve , mittl . Jahre , sucht

Me als Amshältm«.
Offerten u . I, . « . besörd . die Exp.

Zu Verkaufen
ein gut erhaltener Schreibsekretär .

Gökerstrahe 1 , r .

Aus dem Nachlasse eines Arztes sind
eine Anzahl von neueren und älteren

billig zn verkaufe«. Wo ? sagt
die Exped. d . Blattes .

Auch ist daselbst ein Verzeichniß der
Bücher einzusehen.

Gesucht
zum 1 . Jan . 1894 eine herrschaftliche
WohNNUg von 6 — 7 Zimmern .

Das Nähere zu erfragen in der

Aufträge zur Anfertigung der so sehr
beliebten, dauerhaften , auS wirklichem
Menschenhaar hergestellten Puppen -
prrrücken erbittet frühzeitig

Roonstraße 75 v (Großes HauS .)
M . Ausbessern und Schminken

alter Puppen .
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